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WOCHENSCHAU
Basel

Bei Grabarbeiten auf Basels Boden gelang es,

sozusagen fünf Minuten vor zwölf, eine
altrömische Siedlung zu entdecken. Womit die
Berechtigung für die 2000-Jahrfeier immer
größer wird. Spitz

Zürich
Die Stadtpölizei hat ein weißes Abschlepp-
Auto in Dienst gestellt, um falsch parkierte
Autos auf den Posten bugsieren zu können.

- Das Kranauto wird zwischendurch dem
Kanton ausgeliehen. Um die Regierungsräte
von ihren Verwaltungsrat-Park-Sitzen auf
die ihnen angemessenen Bürosessel zurück-
zuschleppen. Häxebränz

*
Zum neuen Stadtbaumeister wurde Alfred
Wasserfallen gewählt. Hoffentlich werden
nun erst einmal die unverdaulichen, profes-
soralen Generalverkehrspläne ins Wasser
fallen. bi

Luzern
Die Stimmträgheit wirkt sich aus. Bei einem
(Aufmarsch) von ungefähr 32 Prozent aller
Stimmberechtigten wurde in Luzern die
finanzielle Beteiligung an einem Kraftwerkbau

mit einem knappen Mehr abgelehnt,
obwohl im Winter regelmäßig Fremdstrom
zugekauft werden muß.
Die Leuchtenstadt wird also auch im nächsten

Winter wieder mit Fremdstrom beleuchtet

werden.
Mangels eigener Energie! fis

Steuerparadies
In der Waadt soll es vier Gemeinden geben,
die dieses Jahr keine Gemeindesteuer
erheben.

Wenn sich das nur nicht herumspricht, sonst
wird man dort strenge Maßnahmen gegen
eine Invasion ergreifen müssen! fis

Musik
Von den zirka 60 Werken, die an den
Septemberfestspielen in Montreux/Vevey aufgeführt

werden, ist kein einziges von einem
Schweizer Komponisten. Gewiß, die Kunst
ist international. Aber die Kunst der
Höflichkeit gegenüber dem Gastland ist es

auch Baguette

Vo Wäggis gäge Moskau zue
Die 350 moskauhörigen - Schweizer wäre
falsch gesagt -, die ans Weltjugendfestival
reisten, führten zwei Akkordeons und eine
Baßgeige mit, um in Moskau Schweizer
Volksmusik vorzutragen. Der Hauptmusikant

stammt aus Weggis.

Uff Moskau häd mes gärn gsee goo,
Hololodiho, hololodiho,
Leider sinds wieder ummechoo,
Hololodihohaho. ws

Sport
Schweizerische Tischtennisspieler pilgerten
nach Moskau. Charaktere haben die wie ihr
Spiel: Heute Ping, morgen Pong. Captain

Tourismus
Oesterreich hat die Tryptiken für ausländische

Automobile aufgehoben! Bravo! So
steht denn nun den Automobilisten nichts
mehr im Weg, um massenhaft die Oesterreicher

beglückwünschen zu gehen zu ihrer
intelligenten Art der Fremdenwerbung

Malin

Paris
Sacha Guitry ist nicht mehr. Kaum je wurde
ein reicherer Geist aufgegeben. Bob

France

Die Nationalversammlung hat beschlossen,
im Palais Bourbon, an Stelle der langsamen
Zettel und Urnen, ein elektronisches
Abstimmungs-System einzubauen. - Dieser
technische Fortschritt wird es ermöglichen, die
französische Regierung dreimal täglich zu
wechseln. wäss

Argentinien
Argentinien hat zwei Elektrizitätsgesellschaften,

in denen europäisches Kapital investiert
war, kurzerhand nationalisiert. Nationalisieren

welch schöner Begriff! Brauchen wir
ihn für einige Redensarten: «Fuchs, du hast
die Gans nationalisiert ...» - «Die kleinen
Nationalisatoren hängt man, die großen läßt
man laufen ...» - «Haltet den Nationalisator!»

- «Armand - Sie haben mein Herz
nationalisiert ...» Usf. Krull

China

Die (reaktionären) Kreise lehnen sich weiter
gegen das Regime Mao Tse-Tung auf. - Die
Mandarinen sind noch nicht reif. bi

Rußland
Die Subskribenten der Sowjet-Enzyklopädie
warten seit Frühling 1956 umsonst auf Band
40. Sie erhielten seither die Bände 41, 42,
43, 44 und 45, aber nicht Band 40. Nach
dem russischen Alphabet entspricht Band 40
den Buchstaben ST, also den Anfangsbuchstaben

Stalins. Aber die Redaktoren wissen
noch nicht, was sie über den Ex-Völkervater
schreiben sollen oder dürfen. bi

Politisches Hitzebulletin
In Moskau: 4 am Schatten. bi

Zenith-Corona wirkt elegant und nicht klotzig im
Mund; wird deshalb vom Zigarettenraucher geschätzt.
Zenith-Corona 20, 5-Stück-Etuis Fr. 1

Zenith-Corona 15, 2x5 Stück Fr. 1.50

Hersteller: GAUTSCHI & HAURI. REINACH

HOTEL PILATUS HERGISWIL am See
Reizend am See gelegen mit entzückender Terrasse. Ständiges
Hausorchester. 'Pilatuskeller» Tel.(041) 7515 55 J.L.Fuchs

Vermitteln Sie dem Nebelspalter

Abonnenten.

Wir sind dafür sehr erkenntlich.

...begeistert jeden Leicht-Raucher!
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